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... im gewerblichen und 
landwirtschaftlichen Bereich



LFI 
POST!
Steiermark

Unternehmensbeiträge (exkl. USt.)

Einmalige Einschreibgebühr € 450,-

Monatlicher Unternehmensbeitrag € 360,-

Ausbildungskosten je nach Ausbildung

Zuschuss bei allg. Qualifizierungen 50 %, max. € 2.000,-

Zuschuss inkl. Deutschkurs zur Erreichung des B1-Niveaus 50 %, max. € 2.500,-

Teilnehmer:innen erhalten

AMS-Bezug (mind. DLU* € 33,86 tgl.) € 1.015,80** (mind.)

je nach Voraussetzungen:
Schulungszuschlag AMS (€ 2,60 bis € 13,-)

€ 78,- bis € 390,-€ **

Unter bestimmten Voraussetzungen:
Qualifizierungsförderung vom Land Steiermark € 110,- (mtl.)

Fahrtkosten zum Ausbildungsbetrieb
(günstigstes öffentliches Verkehrsmittel) falls höher als der Schulungszuschlag

Familienbeihilfe je nach Alter und Voraussetzung
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Bildungsplan
und Vertrag 

maßgeschneiderter Bildungsplan
erstellen 
Ausbildungsvertrag unterzeichnen
Vereinbarungen treffen

Vorteile für Auszubildende
praktische Ausbildung im zukünftigen Betrieb
maßgeschneiderte Theorie-Ausbildung für Ihren Ziel-Beruf
Unterstützung durch LFI-Berater:innen während der Ausbildungszeit 
Leistungsbezug vom AMS für die Dauer der Ausbildung 
Übernahme in ein Dienstverhältnis im Ausbildungsbetrieb geplant

maßgeschneiderte Theorie-Ausbildung für Ihre offene Position
praktische Ausbildung in Ihrem Betrieb
keine Personalkosten während der gesamten Ausbildung 
Mitfinanzierung der Kurskosten durch das Land Steiermark 
Unternehmensbeitrag steuerlich absetzbar 

Vorteile für Betriebe
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Betriebe erhalten mit dem Modell AQUA die Möglichkeit in einem
Zeitraum von 13 Wochen bis 24 Monaten (ca. ⅓ theoretisch und ⅔
praktisch) gezielt Fachkräfte für ihren eigenen Bedarf auszubilden.

Bei Lehrausbildungen sind zudem Verlängerungen möglich:
bei Männern + 2 Monate
bei Frauen + 4 Monate

Anforderungen
Mindestalter 18 Jahre
beim AMS vorgemerkte Person
Hauptwohnsitz in der Steiermark
Zustimmung des AMS zur AQUA -Ausbildung
mindestens 25 Wochenstunden
Ausbildungsdauer ab 13 Wochen bis 24 Monate

Hinweis
keine Beschäftigung im Ausbildungsbetrieb länger
als 92 Tage innerhalb der letzten 52 Wochen
Übernahme in ein fixes Dienstverhältnis bei
positiven Abschluss der Ausbildung

Übernahme
in ein

Dienstverhältnis

 Ausbildungsziel
ermitteln

Erstgespräch
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*DLU Deckung des Lebensunterhaltes  I ** Berechnung mit 30 Tagen

für Unternehmen

Finanzielle Eckdaten

für Teilnehmer:innen

Ausbildungs-
start

 AQUA  AQUA

Ablaufplan
 AQUA

Zeitlicher Rahmen

persönliches Erstgespräch mit
LFI- Berater:in 
für Teilnehmer:innen und Betrieb
offene Fragen zu AQUA & Förderbarkeit
abklären 

verkürzte Lehrausbildung mit LAP
fachliche Qualifikationen in Form
von Kursen
schulische Ausbildung

Ausbildungs-
zeit

Ausbildungsdauer festgelegt
individuelle Theorieausbildung und
Praxiszeiten abgestimmt

Organisation der Theorieausbildung
Begleitung während der gesamten
Ausbildung durch LFI-Berater: in
regelmäßiger Austausch 

Bildungsplan maßschneidern
Ausbildungsvertrag unterzeichnen
Vereinbarungen treffen
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Ländliches Fortbildungsinstitut
Steiermark

Hamerlinggasse 3, 8010 Graz
T 0316/8050 1305
E zentrale@lfi-steiermark.at
I www.stmk.lfi.at

Ihr Wissen wächst. 
LFI Steiermark | stmk.lfi.at

Nähere Informationen:

Carmen Gosch, BEd.
T 0664/602596 1347
E carmen.gosch@lfi-steiermark.at

mailto:carmen.gosch@lfi-steiermark.at

